
 
 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie: 

Wenn der Sticker aus mehreren Teilen besteht, wird er mit einer zusätzlichen 

Transferfolie (rau, milchig, oder klar, aber nicht auf Kontur geschnitten) überklebt. 

Diese Folie dient nur zum Verkleben und wird danach abgezogen, hierunter sieht der 

Aufkleber so aus, wie bestellt. 
 

Große Aufkleber werden beim Verpacken ganz oder teilweise vorsichtig gerollt. 

Mehrteilige Motive werden teilweise in den Zwischenräumen gefaltet Die hierdurch entstehenden Wellen glätten sich bei der 

fachgerechten Montage und sind anschließend nicht mehr zu sehen. Der Aufkleber selbst hat KEINEN Knick! 
 

Bitte lesen Sie die komplette Anleitung bevor Sie beginnen, so haben Sie die Möglichkeit sich zwischen zwei Montage-

Arten zu entscheiden. So können Sie Ihren persönlichen Aufkleber 1) „trocken oder 

2) „nass“ verkleben (besonders für große Motive / Flächen geeignet) 
 

Für beide Techniken gilt: Der Untergrund muss frei von Staub, Fett, Silikon und Latex sein. 
Griffe und Knöpfe bitte vor dem Bekleben von Möbeln und Türen abschrauben. 

 

 

Montage Art 1: Trocken-Verkleben des Aufklebers 
 

SCHRITT 1: Festrakeln 
Dieser Schritt ist nur notwendig wenn, auf einem mehrteiligen Aufkleber eine Transferfolie (rau, milchig, oder klar, aber 

nicht auf Kontur geschnitten) aufgebracht ist. WENN NICHT: Beginnen Sie bei SCHRITT 2! 

 

Falten Sie den mitgelieferten Sticker-Designs „Umwelt-Rakel“ entsprechend der aufgedruckten Anleitung. Anschließend 

fixieren Sie die Transferfolie auf dem eigentlichen Aufkleber durch gründliches Andrücken, mit dem Rakel! Dieser Arbeitsgang 

ist sehr wichtig, denn wird der Aufkleber nicht genügend fest an die Transferfolie angedrückt, kann er sich nicht von dem 

Trägerpapier (weiß) lösen. Drehen Sie nun den Aufkleber so um, dass die Transferfolie unten liegt. 

 

 

SCHRITT 2: Trägerpapier entfernen 
Lösen Sie das weiße Trägerpapier an einer Ecke und ziehen Sie es langsam von dem Aufkleber/der Transferfolie ab. Sollten 

noch einzelne Teile des Aufklebers an dem Trägerpapier hängen, drücken Sie dies nochmals fest mit dem „Umwelt-Rakel“ an 

die Transferfolie an und wiederholen Sie SCHRITT 2. 

 

 

SCHRITT 3: Verkleben des Aufklebers 
Falls notwendig können Sie den Aufkleber mehrmals wieder abziehen, ehe dieser vollständig haftet, so können eventuell 

entstandene Luftblasen leicht herausgestrichen werden! 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 
 

Halten Sie den Aufkleber bzw. die Transferfolie mit dem Aufkleber, an den zwei oberen Ecken auf Spannung und legen diese 

Kante an die Oberkante der zu beklebenden Fläche. Prüfen Sie, ob beide Ecken sauber sitzen und drücken dann den 

Aufkleber/die Transferfolie leicht an der angelegten Kante an. 

Wickeln Sie unbedingt ein Stück Stoff um den „Umwelt-Rakel“, um Kratzer auf dem Aufkleber zu vermeiden! 

Streichen Sie nun den Aufkleber/die Transferfolie sorgfältig mit dem Rakel von oben nach unten und von innen nach außen 

glatt. Falls Falten entstehen oder der Aufkleber/die Transferfolie an den Kanten unsauber sitzt, ziehen Sie nur diesen Teil 

nochmals leicht ab und streichen ihn erneut fest. Zuletzt nochmals den Aufkleber/ die Transferfolie fest andrücken und die 

Randbereiche entlangstreichen. Wenn eine Transferfolie vorhanden ist, lösen Sie diese nun an einer Ecke und entfernen Sie die 

Folie langsam von dem eigentlichen Aufkleber. 

 

 

SCHRITT 4: kleine abschließende Arbeiten 
Drücken Sie einzelne noch nicht festklebende Teile des Aufklebers mit dem Finger leicht an. 

 

 

SCHRITT 5: Griffe und Knöpfe   
Griffe und Knöpfe können Sie jetzt leicht wieder anbringen, stechen sie dazu erst ein kleines Loch an dem Punkt in den 

Aufkleber, durch die die Schraube geführt wird. Erst danach die Schraube durchführen und verschrauben! 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montage Art 2: Nass-Verkleben des Aufklebers 

Die Trockenzeit des Klebers bei Nass-Verklebungen verlängert sich! 

 

→ Hierfür benötigen Sie eine Sprühflasche mit Wasser und evtl. Spülmittel 
 

 

SCHRITT 1: Festrakeln 
Dieser Schritt ist nur notwendig wenn, auf einem mehrteiligen Aufkleber eine Transferfolie (rau, milchig, nicht auf Kontur 

geschnitten) aufgebracht ist. WENN NICHT: Beginnen Sie bei SCHRITT 2! 

 

Falten Sie den mitgelieferten Sticker-Designs „Umwelt-Rakel“ entsprechend der aufgedruckten Anleitung. Anschließend 

fixieren Sie die Transferfolie auf dem eigentlichen Aufkleber durch gründliches Andrücken, mit dem Rakel! Dieser Arbeitsgang 

ist sehr wichtig, denn wird der Aufkleber nicht genügend fest an die Transferfolie angedrückt, kann er sich nicht von dem 

Trägerpapier (weiß) lösen. Drehen Sie nun den Aufkleber so um, dass die Transferfolie unten liegt. 

 

SCHRITT 2: Trägerpapier entfernen 
Lösen Sie das weiße Trägerpapier an einer Ecke und ziehen Sie es langsam von dem Aufkleber/der Transferfolie ab. Sollten 

noch einzelne Teile des Aufklebers an dem Trägerpapier hängen, drücken Sie dies nochmals fest mit dem „Umwelt-Rakel“ an 

und wiederholen Sie SCHRITT 2. 

 

 

SCHRITT 3: Nass-Verkleben des Aufklebers 
Die Sprühflasche mit Wasser benötigen Sie, um sowohl die zu beklebende Fläche, als auch Ihren Aufkleber auf der 

Klebeseite! zu befeuchten. Bei großen Aufklebern sollten Sie einen Tropfen! Spülmittel pro Liter Wasser hinzuzufügen. So 

können Sie den Aufkleber aufbringen und auf dem dünnen Wasserfilm problemlos verschieben, bis das Motiv richtig platziert 

ist. 
Beginnen Sie den Aufkleber/die Transferfolie mit dem Aufkleber an die gewünschte Position anzusetzen. Dabei legen Sie nicht 

die ganze Folie sofort vollständig auf, sondern beginnen mit einer Ecke bzw. Seite und positionieren den Aufkleber/die 

Transferfolie nach und nach vollständig. Überprüfen Sie dabei anfangs die Klebewirkung und sprühen bei Bedarf nach. Die 

Folie sollte sich ohne anzukleben frei positionieren lassen. Ggf. können Sie den Aufkleber auch wieder abnehmen und neu 

positionieren. 

Die Wirkungszeit des Klebers bei Nass-Verklebungen verlängert sich, bitte haben Sie Geduld, bis der Aufkleber fest verklebt 

ist. 

 

 

SCHRITT 4: erneutes Festrakeln   
Wenn Sie die richtige Position gefunden haben, benutzen Sie den „Umwelt-Rakel“, um das Wasser unter dem 

Aufkleber/Transferfolie herauszudrücken! Führen Sie den Rakel dabei immer von innen nach außen. Ein Tuch um den Rakel 

gewickelt, kann Kratzer auf dem Aufkleber oder dem Lack verhindern. Falls Falten entstehen oder der Aufkleber/die 

Transferfolie an den Kanten unsauber sitzt, ziehen Sie nur diesen Teil nochmals leicht ab und streichen ihn erneut fest. Zuletzt 

nochmals den Aufkleber/die Transferfolie fest andrücken und die Randbereiche abfahren. Rakeln Sie so lange, gegebenenfalls 

auch mit einem festeren Druck, bis sich kein Wasser und keine Luftblasen mehr unter der bedruckten Folie befinden. Wenn eine 

Transferfolie vorhanden ist, lösen Sie diese nun an einer Ecke und entfernen Sie die Folie langsam von dem eigentlichen 

Aufkleber. 
Nach einer kurzen Einwirkzeit drücken Sie den Aufkleber mit dem „Umwelt-Rakel“ noch einmal fest an und schieben ggf. 

vorsichtig letzte, kleine Wasserbläschen heraus. Luftblasen können Sie ggf. mit einer Nadel aufstechen und mit der 

Fingerkuppe ausstreichen. Es empfiehlt sich den Aufkleber einen Tag ruhen zu lassen, da der Folienkleber erst dann seine volle 

Klebekraft wieder entfaltet hat. 

 

SCHRITT 5: Griffe und Knöpfe   
Griffe und Knöpfe können Sie jetzt leicht wieder anbringen, stechen sie dazu zuerst ein kleines Loch an dem Punkt in den 

Aufkleber, durch die die Schraube geführt wird. Erst danach die Schraube durchführen und verschrauben! 
 


